
Slavonic Dances. Czech music by Dvorák, Fibich, Schulhoff and Hurník. Piano 
Duo Danhel-Kolb 
Genuin GEN 12237 (Codæx)

Beim Publikum kommen sie immer gut an. Was macht es da schon, dass Dvorák seine 
Slawischen Tänze ursprünglich vierhändig veröffentlichte und erst später die 
Orchesterfassung besorgte? Umso erfreulicher ist es daher, wie das Klavierduo Danhel-
Kolb diese allseits bekannten Stücke aus dem Dämmerlicht des großbürgerlichen Salons 
zieht. Da wird nicht bloß munter musiziert, da werden ungehörte Mittelstimmen zum 
Strahlen gebracht und Tempi ebenso lustvoll wie durchdacht variiert. Auch die anderen, 
freilich nicht gar so schmissigen Werke sind in jeder Minute hörenswert. 
Fortsetzung erbeten!

Michael Kube
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